
Baumliste der vermissten Straßenbäume in Dorsten 
 
Im Kampf gegen den Klimawandel und gegen Hitze-Extreme, Dürre und 
Sturmschäden in der eigenen Stadt sind Baumpflanzungen eines der wichtigsten 
Mittel. Wir können innerhalb unserer Stadt nicht „aufforsten“ – wie es Forscher der 
ETH Zürich als Mittel gegen die Klimakrise dringend empfehlen. Aber wir können 
fehlende Straßenbäume nachpflanzen! Dort, wo sie sowieso einmal gestanden 
haben und stadt- und landschaftsplanerisch vorgesehen sind, aber aus den 
unterschiedlichsten Gründen gefällt werden mussten oder eingegangen sind. Wir 
können auf diese Weise ohne großen bürokratischen und planerischen Aufwand das 
Mikroklima in unserer Stadt schnell verbessern. Darüber hinaus sind baumlose 
Straßen und leere Baumscheiben ein trostloser Anblick. Mit dem zügigen 
Nachpflanzen können wir in Dorsten den Wohnwert und die 
landschaftsarchitektonische Ästhetik unseres Wohnumfeldes maßgeblich 
verbessern.  
 
Bitte senden Sie mir den Standort eines oder mehrerer Straßenbäume, die Sie 
vermissen, die gefällt, aber noch nicht nachgepflanzt wurden! Straßenname 
und ungefähre Hausnummer genügen. Ich werde mich dafür einsetzen, dass 
der Wunsch nach schnellem Nachpflanzen dieser Bäume ins Rathaus und in 
die Stadtverwaltung getragen wird! 
 
Es ist wichtig, dass wir unseren Wunsch, diese Bäume zurückzuerhalten, 
deutlich zum Ausdruck bringen, damit hier eine Priorität im Handeln der 
Verwaltung gesetzt wird! 
 
Allein für Dorsten-Hardt sind innerhalb von zwei Wochen nach der Stadtteilkonferenz 
11 vermisste Bäume auf meiner Liste eingetragen worden. Dabei sind jene Straßen 
noch nicht berücksichtigt, wie zum Beispiel die Hafenstraße oder die Klosterstraße, 
bei denen eine Sanierung offensichtlich ansteht. 
 
Sollte die Situation in allen Stadtteilen ähnlich sein, kann eine stattliche Anzahl von 
Baumpflanzungen zusammenkommen, ohne dass dafür erst eine Landfläche 
gesucht werden muss.  
 
Bitte unterstützen Sie dieses Anliegen, indem Sie mir „ihren“ vermissten Baum 
nennen! 
Sie erreichen mich per Mail unter brigitte.stuewe@t-online.de 
 
(Nur wer dies ausdrücklich per Mail als Wunsch zum Ausdruck bringt, wird 
namentlich genannt. Im Übrigen gebe ich ausschließlich nur die Standorte der 
vermissten Bäume in einer Liste weiter.) 
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